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Amts⸗ 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 35. 


Marienwerder, den 27. Auguſt 


1890. 


Die Nummer 26 des Reichs⸗Geſetzblatts enthält Corfu, Korinth, Lamia, Lariſſa, Miſſolonghi, Nauplia, 


unter 

Nr. 1915 die Verordnung, betr. die Rechtsver⸗ 
hältniſſe in dem ſüdweſtafrikaniſchen Schutzgebiet. Vom 
10. Auguſt 1890. 

Die Nummer 35 der Geſetz⸗Sammlung enthält 
unter 

Nr. 9412 das Geſetz, enthaltend Beſtimmungen 
über das Notariat und über die gerichtliche oder nota⸗ 
rielle Beglaubigung von Unterſchriften oder Handzeichen. 
Vom 15. Juli 1890; unter 

Nr. 9413 den Staatsvertrag zwiſchen Preußen 
und Lippe wegen Herſtellung von Eiſenbahnen von 
Detmold nach Sandebeck und von Lage nach Hameln. 
Vom 22. September 1889; unter 

Nr. 9414 den Staatsvertrag zwiſchen Preußen 


und Sachſen⸗Meiningen wegen Herſtellung einer Eiſen⸗ 


Patras, Pyräus, Pyrgos, Sparta, Syra, Triccala, 
Tripolitza, Volo und Zante befördert werden. Für 
ſolche Poſtpackete hat der Abſender an Porto zu ent⸗ 
richten: 
a) bei der Leitung über Trieſt. . 1 l 80 J. 
b) bei der Leitung über Italien (Brindiſi) 2 . — J. 
Berlin W., den 16. Auguſt 1890. 
Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts. 
In Vertretung: 
Fiſcher. 


Verordnungen und Berauntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze. 


8) Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 


bahn von Zeitz nach Camburg. Vom 24. October 1889; Rechnungsführers Johannes Guzinski in Gr. Konojad 
und unter zum erſten Stellvertreter des Standesbeamten für den 

Nr. 9415 den Staatsvertrag zwiſchen Preußen Standesamtsbezirk Konojad, Kreiſes Strasburg Weſtpr. 
und Sachſen Coburg⸗Gotha wegen Herſtellung mehrerer, an Stelle des aus dem Bezirk verzogenen Rechnungs⸗ 
gothaiſches Gebiet berührender Eiſenbahnen. Vom 16. führers Ziehm zur öffentlichen Kenntniß. 


Januar 1890. 
Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Cenutral⸗Behörden. 


Danzig, den 19. Auguſt 1890. 
Der Oberpräſident. 


1) Bekanntmachung. 


Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 


Gutsbeſitzers und Gutsvorſtehers Oscar Orlovius in 

1) Dem von der Koͤniglichen Eiſenbahn⸗Direktion Gr. Görlitz zum Standesbeamten für den Standes amts⸗ 

zu Bromberg reſſortirenden Königlichen Eiſenbahn⸗Be⸗ bezirk Roſenthal, Kreiſes Löbau Weſtpr., an Stelle des 

triebsamte zu Thorn iſt vom 1. September d. Js. ab [Gutsbeſitzers Paul Orlovius zur öffentlichen Kenntniß. 

die Verwallung und Betriebsleitung der bisher dem Danzig, den 20. Auguſt 1890. 

Königlichen Eiſenbahn⸗Vetriebsamte zu Bromberg unter: Der Dberpräfident. 

ſtellten Strecke Graudenz—Jablonowo innerhalb der den 5) Wegen Ausbruches der Maul: und Klauenſeuche 

Königlichen Eiſenbahn⸗Betriebsämtern durch die unter wird hiermit auf Grund der 88 18 und 28 des Reichs⸗ 

dem 24. November 1879 Allerhöchſt genehmigte Orga- Viehſeuchengeſetzes vom 23. Juni 1880 die Abhaltung 

niſation der Staatseiſenbahnverwaltung zugewieſenen des Viehmarktes in Lautenburg am 29. d. Mts. und 

Reſſortbefugniſſe übertragen worden. in Jablonowo am 8. k. Mis. verboten. Der Auftrieb 
Berlin, den 5. Auguſt 1890. von Pferden iſt jedoch von dem Verbot ausgeſchloſſen. 

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten. Marienwerder, den 23. Auguſt 1890. 

2 Bekanntmachung. Der Regierungs⸗Präſident. 
Poſtpacketverkehr mit Griechenland. 6) Der von dem Beſitzer Glitza angeſtellte Fiſcherei⸗ 
Nachdem Griechenland dem Uebereinkommen des Aufſeher Wilhelm Seidel zu Müskendorf, im Kreiſe 

Weltpoſtvereins in Betreff des Austauſches von Poſt⸗ Konitz, iſt gemäß § 46, Abſ. 4 des Fiſcherei⸗Geſetzes 

packeten beigetreten iſt, können fortan durch Vermitte⸗ vom 30. Mai 1874, Geſ.⸗S. S. 197 amtlich verpflichtet 

lung der Griechiſchen Poſtverwaltung Poſtpackete ohne worden. 

Werthangabe bis zum Gewicht von 3 kg nach Aeghion Marienwerder, den 20. Auguſt 1890. 

(Voſtiza), Argoſtoli, Arta, Athen, Calamata, Chalcis, Der Regierungs⸗Präſident. 

Ausgegeben in Marienwerder am 28. Auguſt 1890. 
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7) Der für den Händler Michael Wi ſocki zu Neuen⸗ Theilſendungen unter wiederholter Vorlage des Fracht⸗ 
burg für das Kalenderjahr 1890 zum Handel mit briefes über die Hinſendung iſt nicht ſtatthaft. 
Heiligenbildern, katholiſchen Andachtsbüchern, Kurz⸗ und Für die als Gepäck aufgegebenen Gegenſtände iſt 
Woll waaren im Umherziehen unter Benutzung eines ein⸗ frachtfreie Rückbeförderung ausgeſchloſſen. > 
ſpännigen Fuhrwerks ohne Begleiter ausgefertigte Wander⸗ Das auf dem Hinwege eilgutmäßig beförderte 
gewerbeſchein Nr. 611 iſt verloren gegangen und wird Gut wird auf dem Rückwege nur auf beſonderes Vek⸗ 
hiermit für ungültig erklärt. langen (bei Aufgabe mit rothem Frachtbriefe) als Eil⸗ 
Marienwerder, 9. Auguſt 1890. Königliche Regierung, gut, ſonſt ader als Frachtgut befördert. 

Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten. Bei der Rückbeförderung iſt Werthdeklaration zus 
8) Die mit einem jährlichen Gehalt von 600 Mk. läſſig, ſoweit nicht reglementariſche Beſtimmungen ent⸗ 
und einer Stellenzulage von jährlich 300 Mk. verbundene gegenſtehen, Intereſſedeklaration dagegen ausgeſchloſſen. 


Kreisthierarztſtelle des Kreiſes Witkowo mit dem Amts⸗ Für die Beförderung von Begleitern wird keine 
wohnſiz in der gleichnamigen Kreisſtadt ſoll beſetzt Vergünſtigung gewährt. 
werden. Für die bei der frachtfreien Rückbeförderung ein⸗ 


Geeignete Bewerber wollen ſich unter Einreichung tretenden beſonderen Leiſtungen (Verwiegen, Verladen, 
ihrer Zeugniſſe und eines kurzen Lebenslaufs binnen Verſicherungen u. ſ. w.) werden die in den Tarifen 
6 Wochen bei mir melden. oder durch beſondere Beſtimmungen feſtgeſetzten Neben⸗ 

Bromberg, den 11. Auguſt 1890. gebühren erhoben. 

Der Regierungs⸗Präſident. Bromberg, den 21. Auguſt 1890. 
9) Bekanntmachung. Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 

Mit den Ortspoſtanſtalten vereinigte Telegraphen⸗ 

11) Verzeichniß vrs Vorleſungen 


anſtalten werden eröffnet: 
am 25./8. in Hardenberg, Kreis Schwetz, an der 

Königlichen Landwirthſchaftlichen Hochſchule 

zu Berlin, 


am 27./8. in Pokrzydow, Kreis Strasburg (Weſtpr). 
Danzig, den 21. Auguſt 1890. 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. Invalidenſtraße Nr. 42, 
10) Für diejenigen Gegenſtände, welche auf der vom im Winter⸗Semeſter 1890/91. 
23. bis 25. Auguſt d. Js. in Leipzig ftatifindenden 
Ausſtellung für das Drechslergewerbe und die damit 
verwandten Gewerbe ausgeſtellt werden und unverkauft 
bleiben, wird auf den Strecken der Preußiſchen Staats⸗ 
bahnen, ſowie der thüringiſchen Privatbahnen eine Fracht⸗ baulehre (Bodenkunde, Ent: und Bewäſſerung incl. 
begünſtigung in der Art gewährt, daß für die Hinbeför⸗Wieſenbau, Düngerlehre). Repetitorium der Ackerbau⸗ 
derung die volle tarifmäßige Fracht berechnet wird, lehre. Prakticum im agronomiſch⸗pedologiſchen Labo⸗ 
die Rückbeförderung an die Verſandſtation und den Aus⸗ ratorium, in Verbindung mit Dr. Berju. — Profeſſor 
ſteller des der Sendung auf dem Hinwege beigegebenen Dr. Werner: Landwirthſchaftliche Betriebslehre. Land⸗ 
Frachtbriefes aber frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage ſwirthſchaftliche Buchführung. Geſchichtlicher Umriß der 
dieſes Frachtbriefes ſowie durch eine Beſcheinigung des deutſchen Landwirthſchaft. Abriß der landwirthſchaftlichen 
Ausſtellungs⸗Vorſtandes nachgewieſen wird, daß die Productionslehre, Theil 1: Acker⸗ und Pflanzenbau. 
fraglichen Gegenſtände ausgeſtellt geweſen und unverkauft Landwirthſchaftliche Taxationslehre. — Prof. Dr. Leh⸗ 
geblieben find, und wenn die Rückbeförderung innerhalb mann: Allgemeine Thierzuchilehre. Schafzucht und Woll⸗ 
4 Wochen nach Schluß der Ausſtellung ſtattfindet. kunde. Landwirthſchaftliche Fütterungslehre. — Ingenieur 
Iſt von einer Sendung Ausſtellungsgut nur ein Schotte: Landwirthſchaftliche Maſchinenkunde. Prinzipien 
Theil unverkauft geblieben, fo wird die frachtfreie Rück⸗ der Mechanik und Maſchinenlehre. Zeichenübungen. — 
ſendung nur für den betreffenden Theil gewährt. Forſtmeiſter Krieger: Waldbau. Forſtbenutzung, und 
In den urſprünglichen Frachtbriefen über die zwar Gewinnung und Zugutemachung der Jorſtneben⸗ 
Hinſendung find die betreffenden Sendungen als „Aus⸗ nutzungen. — Garteninipector Lindemuth: Obſtbau. 
ſtellungsgut“ zu bezeichnen, auch iſt darin aus⸗ 2. Na turwiſſenſchaften. 
drücklich zu vermerken, daß die mit denſelben aufgege⸗ a) Botanik und Pflanzenphyſiologie. Profeſſor 
benen Sendungen durchweg aus Ausſtellungsgut[Dr. Kuy: Anatomie und Entwicklungsgeſchichte der 
beſtehen. N Pflanzen, in Verbindung mit mikroskopiſchen Demon: 
Werden bei der Hinſendung Ausſtellungsgüter mit ſtratlonen. Einführung in den Gebrauch des Mikroskops. 
anderen Gütern zu einer Frachtbriefſendung vereinigt, Arbeiten für Fortgeſchrittenere im botaniſchen Inſtitut. 
fo iſt die frachtfreie Rückbeförderung für eine Theil- — Profeſſor Dr. Frank: Ernährung der Pflanzen. 
ſendung ausgeſchloſſen. Krankheiten der Culturpflanzen. Pflanzenpathologiſches 
Die Rückbeförderung darf nur in einer Sendung Prakticum. Arbeiten für Fortgeſchrittenere im pflanzen⸗ 
an den Ausſteller des Frachtbriefes über die Hinbeför⸗ phyſiologiſchen Inſtitut. — Profeſſor Dr. Wittmack: 
derung erfolgen. Die frachtfreie Rückſendung in mehreren Samenkunde. Verfälſchung der Nahrungs: und Futter⸗ 


1. Lan dwirthſchaft, Forſtwirthſchaft und 
Gartenbau. 
Prof. Dr. Orth: Allgemeine Acker⸗ und Pflanzen⸗ 


LE 
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1890. — Programme ſind durch das Secretariat zu 
erhalten. 
Berlin, den 12. Juli 1890. 
Der Rector 
der Königlichen Landwirthſchaftlichen Hochſchule. 


mittel. Anleitung zu eigenen Arbeiten in der botaniſchen 
Abtheilung des Muſeums. 

b) Chemie und Technologie. Geheimer Regierungs⸗ 
Rath, Profeſſor Dr. Landolt: Anorganiſche Experimental⸗ 
Chemie. Großes chemiſches Prakltcum. Kleines chemi⸗ 
ſches Prakticum. — Prof. Dr. Delbrück: Spiritus⸗, 
Preßhefe⸗ und Stärkefabrikation nebſt Uebungen. — 12) Bekanntmachung. 

Privatdocent Dr. Hayduck: Gährungs⸗Chemie. — Privat⸗ Bei dem Einverſtändniſſe der Betheiligten hat der 
docent Dr. Marckwald: Chemiſche Unterſuchung land- Kreisausſchuß gemäß § 1 Abſ. 4 des Geſetzes, betr. 
wirthſchaftlicher Producte. die Landgemeindeverfaſſungen p. p. vom 14. April 

c) Mineralogie, Geologie und Geognoſie. Prof. 1856, die Abtrennung der nachſtehenden Grundſtücke 
Dr. Gruner: Geognoſie und Geologie. Bodenkunde und aus dem Gemeindebezirke Sagemühl und deren Ein: 
Bonitirung. Uebungen zur Bodenkunde. verleibung in den Forſtgutsbezirk Schönthal genehmigt: 

d) Phyſik. Profeſſor Dr. Börnſtein: Experimental 1. des Grundſtücks Sagemühl Bd. III., Bl. 63 der 
Phyſik, 1. Theil. Ausgewählte Kapitel der mathemati⸗ Grundbuchbezeichnung, Kartenblatt 2, Parzellen⸗ 
ſchen Phyſik. Phyſikaliſche Uebungen. Wetterkunde. nummer 116— 122 in Größe von 36 ha, 90 ar, 

e) Zoologie und Thierphyſiologie. Profeſſor Dr 50 qm, mit 8,36 Thalern Grundſteuerreinertrag. 
Nehring: Zoologie und vergleichende Anatomie, mit] 2. des Grundſtücks Sagemühl Bd. II., Bl. 54 der 
beſonderer Berückſichtigung der Wirbelthiere. Die jagd⸗ Grundbuchbezeichnung, Kartenblatt 2, Parzellen⸗ 
baren Säugethiere und Vögel Deutſchlands. Zoologiſches nummer 82—84 in Größe von 123 ha, 76 ar, 
Colloquium. — Dr. Karſch: Ueber die der Landwirth⸗ 50 qm mit 18,59 Thalern Reinertrag. 
ſchaft nützlichen und ſchädlichen Inſecten, mit beſonderer Dt. Krone, den 9. Auguſt 1890. 
Berückſichtigung der Bienenzucht und des Seidenbaues. Der Vorſitzende des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


— Profeſſor Dr. Zuntz: Phyſiologie des thieriſchen l . 
Stoffwechsels. Geſundheitspflege der Hausthiere. Arbeiten 13) Zwiſchen dem Königlichen Forſtfiskus und dem 
Eigenthümer des Grundſtücks Czersk, Blatt 14, Gaſt⸗ 


im thierphyſtologiſchen Laboratorium. K ET WC Aa ar ger 
E wirth Stracke iſt ein Vergleich zu Stande gekommen 
3. Veterinärkunde. zufolge deſſen der Fiscus am 1. October b. Js. dent 

Profeſſor Dr. Dleckerhoff: Seuchen und paraſitiſche Stracke als Weideabfindung die früheren Rentamt⸗ 
Krankheiten der Hausthiere. — Profeſſor Müller: Ana⸗ ländereien von Czersk, nämlich: 
tomie der Hausthiere (Eingeweide), verbunden mit] a. die an der Chauſſee von Rittel nach Czersk ge⸗ 
Demonſtrationen. — Oberroßarzt Küttner: Hufbeſchlags⸗ legenen 1,13,10 ha. 

Lehre. b. die an der Chauſſee von Bahnhof Czersk nach Dorf 

Czersk gelegenen 1,65,20 ha 
abzutreten beabjichtigt. 

Zufolge $ 1 Abſ. 4 des Geſetzes vom 14. April 
1856 und § 25 des Zuſt. Geſetzes wurde daher von der 
Königl. Special⸗Kommiſſtion II zu Konitz unter dem 
25. Mai d. 38. bei dem unterzeichneten Kreis⸗Aus⸗ 
ſchuſſe der Antrag geſtellt, die Abtrennung der Kataſter⸗ 
Parzellen 67, 68, 539, 540, 541, 542, 697/544, 
695/543, 699/543, 700/544 Kartenblatt Nr. 1, Art. 
Nr. 95 von dem fiscaliſchen Gutsbezirke Czersk und 
deren Vereinigung mit dem Gemeindebezirk Czersk zu 
beſchließen. 

Nachdem die Gemeinde Czersk und der Beſitzer 
des Grundſtückes Czersk, Blatt 14, Gaſtwirth Stracke 
in der Einverleibung der genannten Parzellen unter 
dem 21. Mai d. Js. gewilligt haben, und auch die 
Vertreterin des Königlichen Fiscus, die Königliche Re⸗ 


4. Rechts⸗ und Staats wiſſenſchaft. 

Profeſſor Dr. Sering: Agrarweſen, Agrarpolitik 
und Landeskulturgeſetzgebung in Deulſchland. National⸗ 
oͤkonomiſche Uebungen im ſtaatswiſſenſchaftlichen Semi⸗ 
nar. Neichs⸗ und preußiſches Recht, mit beſonderer Rück⸗ 
ſicht auf die für den Landwirth, Landmeſſer und: 
Culturtechniker wichtigen Rechtsverhältniſſe; 1. Theil 
Staats⸗ und Verwaltungsrecht. 

5. Culturtechnik und Baukunde. 

Meliorations⸗Bauinſpector Gerhardt: Culturtechnik. 
Entwerfen culturtechniſcher Anlagen. Culturtechniſches 
Seminar. — Profeffor Schlichting: Waſſerbau. Brücken⸗ 
und Wegebau. Entwerfen waſſerbaulicher Anlagen. 

6. Geodäſie und Mathematik. 

Profeſſor Dr. Vogler: Ausgleichungsrechnung. 
Landesvermeſſung. Praktiſche Geometrie. Meßübungen. 
Geodätiſches Seminar. Zeichenübungen. Uebungen zur 
Landesvermeſſung — mit dem Aſſiſtenten Hegemann. gierung, Abtheilung für directe Steuern, Domänen und 
Geodätiſche Rechenübungen — mit dem Aſſiſtenten Friebe. Forſten zu Marienwerder unterm 13. Juni eine dies⸗ 
— Profeſſor Dr. Börnftein: Darſtellende Geometrie. bezügliche Erklärung abgegeben hat, warde von dem 
Uebungen zur Algebra und darſtellenden Geometrie — Kreis⸗Ausſchuſſe am 11. Juli d. Is. beſchloſſen, unter 
mit den Aſſiſtenten Friebe und Seiffert. — Profeſſor Bezugnahme auf die vorangezogenen Geſetzesſtellen dem 
Dr. Reichel: Analytiſche Geometrie und Analyſis. Antrage ſtattzugeben. 

Mathematiſche Uebungen. Konitz, den 18. Auguſt 1890. 

Das Winter⸗Semeſter beginnt am 15. October Der Kreis⸗Ausſchuß. 


1. 


= 


= 


10. 
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14) Ausweifung von Ausländern aus den 11. Anton Hoffmann, Tagelöhner, 18 Jahre alt, 


Reichsgebiete. 

Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 
Johann Henke, Bäckergeſelle, geb. am 4. April 
1869 zu Schönborn, Bezirk Rumburg, Böhmen, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns im wie⸗ 
derholten Rückfall, von der Königlich ſächſiſchen 
Kreishauptmannſchaft zu Bautzen, vom 3. Juni 
d. Is. 


. Leiduß Lewek Izraelski, Lehrer a. D., geboren 


im Jahre 1813 zu Przedec⸗Wloclawek, Gouverne⸗ 
ment Warſchau, Ruſſiſch⸗Polen, ortsangehörig zu 
Radzjeiwa, Gouvernement Warſchau, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, vom Königlich preußiſchen 
Regierungspräſidenten zu Liegnitz, vom 23. Juni 
d. 98 


Ignaz Kaltenbruner, Schuhmacher, geboren im 
Jahre 1855 zu Kolinec, Bezirk Klattau, Böhmen, 
ortsangehoͤrig ebendaſelbſt, wegen Bettelns im 
wiederholten Rückfall, von der Königlich ſächſiſchen 
B zu Bautzen, vom 3. Juni 
d. 38 


Berthine Marie Lillegraven, Kaſſirerin, geboren 
am 2. Februar 1865 zu Wang, Amt Bergen, 
Norwegen, wegen gewerbsmäßiger Unzucht, vom 
Chef der Polizei in Hamburg, vom 23. Juni d. J 


.Joſef Nicht, Arbeiter, geboren am 19. März 1873 


zu Prag, Böhmen, ortsangehörig zu Lusdorf, Be⸗ 
zirk Reichenberg, ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, vom Königlich preußiſchen Regie: 
rungspräſidenten zu Liegnitz, vom 24. Juni d. J 


. Wilhelm Pignard, Weber, geboren am 29. De: 


zember 1856 zu Pouilly les Feurs, Departement 
Loire, Frankreich, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Landſtreichens, vom Kaiſerlichen Bezirkspraſidenten 
zu Metz, vom 24. Juni d. J. 


Franz Prochatzka, Bäckergeſelle, geboren am 25 


Dezember 1871 zu Prag, Böhmen, ortsangehörig 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten 
zu Magdeburg, vom 23. Juni d. J. 


„Heinrich Seidel, Schuhmachergeſelle, geboren am 


19. Januar 1851 zu Alt⸗Sedlowitz, Bez. Traute⸗ 
nau, Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Bettelns im wiederholten Rückfall, vom Königlich 
preußiſchen Regierungspräſidenten zu Liegnitz, vom 
27. Juni d. J 


Moritz Bonnaud, Mechaniker, geb. am 2. März 


1871 zu Villefagnau, Departement Charente, Frank⸗ 
reich, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, 
vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Metz, vom 
10. Juli d. J. 

Jakob Brune der, Müller, 33 Jahre alt, geboren 
zu Suben, Bezirk Schärding, Ober⸗Oeſterreich, orts⸗ 
angehörig zu Ort, Bezirk Ried, ebendaſelbſt, wegen 
Landſtreichens, vom Königlich bayeriſchen Bezirks⸗ 
amt Friedberg, vom 30. Juni d. J. 


geboren zu Budweis, Böhmen, ortsangehörig zu 
Piſek, ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom 
Stadtmagiſtrat Paſſau, Bayern, vom 21. Juni 
d. Is. 


; Johann Falger, Händler, 33 Jahre alt, geboren 


zu Innsbruck, Tirol, ortsangehörig zu Mieming, 
Bezirk Imſt, ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, 
vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Landsberg, 
vom 3. Juli d. J. 


. Adalbert Mayer, Geſchirrhändler, geboren 1870 


zu Salzburg, Oeſterreich, ortsangehoͤrig zu Nauders, 
Bezirk Landeck, Tirol, wegen Landſtreichens, vom 
Königlich bayeriſchen Bezirksamt Landsberg, vom 
8. Juli d. J 


. Georg Pellin, Geſchirrhändler, geboren im April 


1870 zu Fiſchen, Bezirk Sonthofen, Bayern, orts⸗ 
angehörig zu Telfs, Bezirk Innsbruck, Tirol, 
wegen Landſtreichens, vom Königlich bayeriſchen 
Bezirksamt Landsberg, vom 3. Juli d. J. 


. Mathäus Po lauf, Bäckergeſelle, 29 Jahre alt, 


geboren und ortsangehörig zu Schüttenhofen, Böh⸗ 
men, wegen Landſtreichens, vom Stadtmagiſtrat 
Paſſau, Bayern, vom 28. Juni d. J. 


. Thomas Sefeik, Metzger und Bräuer, geb. am 


26. December 1859 zu Repic, Bezirk Strakonie, 
Oeſterreich, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Stadtmagiſtrat Straubing, Bayern, 
vom 30. Juni d 


. Anton Wlach, Eiſengießer, geboren am 15. Mai 


1852 zu Chaloupek, Bezirk Horowitz, Böhmen, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, 
vom Stadtmagiſtrat Straubing, Bayern, vom 30. 
Juni d. J. 


. Adalbert Wodrazka, Kommis, geboren am 17. 


Mai (März?) 1841 zu Neuötting, Bezirk Pilgram, 
Böhmen, wegen Bettelns im wiederholten Rückfall, 
vom Stadtmagiſtrat Kempten, Bayern, vom 20. 
Juni d. J. 


. Anton Zinecker, Tiſchlergeſelle, geboren am 20. 


Auguſt 1873 zu Marienthal, Bezirk Zwickau, 
Koͤnigreich Sachſen, ortsangehörig zu Arnau, Kreis 
Sein, Böhmen, wegen Bettelns im wiederholten 
Rückfall, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 
präſidenten zu Erfurt, vom 23. Juni d. J. 


.Joſeph Gaßner, Steinmetzgehülfe, geboren am 


18. März 1866 zu Preßburg, Ungarn, ortsange⸗ 
hörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Kgl. 
bayeriſchen Bezirksamt Gunzenhauſen, vom 1. Juli 
d 


Js. 
. Joſef Hainzl, Schloſſerlehrling, geb. am 3. Juni 


1872 zu Voglau, Bezirk Paſſau, Bayern, orts⸗ 
angehörig zu Bernhardsſchlag, Bezirk Freiſtadt, 
Ober⸗Oeſterreich, wegen Landſtreichens, vom Kgl. 
bayeriſchen Bezirksamt Paſſau, vom 11. Juli d. J. 


. Joſef Heyl, Schuhmacher, geboren am 15. Octbr. 


1842 zu Byſtra, Bezirk Politſchka, Böhmen, orts⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns im wieder⸗ 
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holten Rückfall, vom Koͤniglich preußiſchen Neg.⸗ Dem Forſtauſſeher Mohr, bisher in der Ober⸗ 
Präſidenten zu Liegnitz, vom 15. Juli d. J. förſterei Hammerſtein, iſt unter Ernennung zum Föͤrſter 

23. Leon Louis Leblanc, Gießer, geboren am 26. die von ihm bisher kommiſſariſch verſehene, ſeit dem 
Januar 1865 zu Tournan, Departement Seine et 1. April d. J. neugegründete Förfterftelle zu Charlotten⸗ 
Marne, Frankreich, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen thal in der Oberförfterei Hammerſtein mit dem Wohn 
Landſtreichens, vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten ſitze in Georgenhütte vom 1. Oktober d. J. ab definitiv 
zu Metz, vom 10. Juli d. J. übertragen. 

24. Ludwig Muſy, Tagner, geboren am 9. October Dem Forſtaufſeher Ulrich, bisher in der Ober⸗ 
1849 zu Challe à Montagne, Frankreich, wegen förſterei Oſche iſt unter Ernennung zum Förſter die ſeit 
Landſtreichens und Bettelns, vom Kaiſerlichen Be⸗dem 1. April d. J. neu begründete Förfterftelle zu 
zirkspräſidenten zu Metz, vom 13. Juli d. J. Malachin in der Oberförſterei Czersk vom 1. Oktober 

25. Margarethe Peiffer, unverehelicht, geboren am d. J. ab definitiv übertragen. 

1. Oktober 1863 zu Schengen, Luxemburg, prié: Dem Forſtaufſeher Kaufmann, bisher in der 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Uebertretung ſitten⸗ Oberförſterei Czersk, iſt unter Ernennung zum Förſter 
polizeilicher Vorſchriften, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗ die durch Verſetzung des Förſters Köpp erledigte Stelle 
präſidenten zu Metz, vom 17. Juli d. J. zu Dolfusbruch in der Oberfoͤrſterei Schloppe vom 

26. Anton Pietſch, Kommis, 40 Jahre alt, geboren 1. October d. J. ab definitiv übertragen. 
zu Komotau und orisangehörig zu Märzdorf, Ve⸗ Der Rittergutsbeſitzer Cleve zu Gut Littſchen iſt 
zirk Komotau, Böhmen, wegen Landſtreichens, vom zum Amtsvorſteher des Amtsbezirks Littſchen, Kreis 
Stadtmagiſtrat Deggendorf, Bayern, vom 19. Juni Marienwerder, ernannt. 

d. Is. Die Lokalauſſicht über die Schulen zu Hartowitz, 

27. Andreas Nojecki, ohne Stand, 14 Jahre alt, geb. Londzyn, Swiniarc, Trußczyn und Zwiniarz, Kreis 
zu Horni⸗Vadicſow, Komitat Trenczin, Ungarn, Löbau Weſtpr., iſt dem Pfarrer Berendt in Zwiniarz 
wegen Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen übertragen und der bisherige Lokalſchulinſpektor, Kreis⸗ 
Regierungspräſidenten zu Frankfurt a.“ O., vom ſchulinſpektor Streibel in Löbau, von dieſem Amte ent» 


11. Juni d. J. bunden worden. 
28. Joſef Scheithauer, ohne Stand, geboren im Jahre 16) Erledigte Schulſtellen. 
1876 zu Gurſchdorf, Bezirk Weidenau, Oeſter⸗ Die Schullehrerſtelle zu Swierczyn, Kreis Stras⸗ 


reichiſch⸗Schleſien, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen burg, wird zum 1. September d. J. erledigt. 
Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich Preußi⸗ Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die 
ſchen Reglerungspräſidenten zu Oppeln, vom 24. ſelbe bewerben wollen, haben ſich unter Einſendung 
Juni d. J. ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
29. Johann Stephan, Arbeiter, geboren am 5. Jan. Herrn Dr. Quehl zu Strasburg zu melden. 
1870 zu Tiſchlewitz, Bezirk Tetſchen, Böhmen, Die Lehrerſtelle an der Lehr⸗ und Erziehungs⸗ 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, anſtalt zu Orle, Kreis Graudenz, wird zum 1. Detbr. 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten d. J. erledigt. 
zu Lüneburg, vom 16. Juli d. J. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
30. Joſef Weber, Bräuer, 21 Jahre alt, geboren und ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ortsangehörig zu Thayern, Bezirk St. Pölten, ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Oeſterreich, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land⸗ Herrn Eichhorn zu Leſſen Weſtpr. ſchleunigſt zu 
ſtreichens und Bettelns, vom Königlich bayeriſchen melden. 


Bezirksamt Vilsbiburg, vom 9. Juli d. J. Die 1. Schulſtelle zu Kelpin, Kreis Tuchel, wird 
zum 1. October d. Is. erledigt. 
15) Perſonal⸗Chronik. Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um 


dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 

Der Forſtaſſeſſor Rubach zu Kujan iſt zum Amts⸗ſ ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
vorſteher des Amtsbezirks Kujan, Kreis Flatow, ernannt. Herrn Dr. Knorr zu Tuchel zu melden. 

Der Oberförſter Ramelow zu Pflaſtermühl iſt Die Schulſtelle zu Henkendorf, Kreis Dt. Krone, 
zum Amtsvorſteher des Amtsbezirks Zanderbrück, Kreis wird zum 16. October d. Is. erledigt. 
Schlochau, ernannt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um 

Die durch Penſionirung des Förſters Kahnmeyer dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
erledigte Förſterſtelle zu Pfalzplatz in der Oberförſterei ihrer Zeugniſſe, bei der Gutsherrſchaft zu Schloß 
Charlottenthal iſt vom 1. Oktober 1890 ab dem Förſter Mk. Friedland zu melden. 
Köpp, bisher in der Oberförſterei Schloppe, defintiv Die Befähigung eine Orgel zu bedienen, iſt 
übertragen. erforderlich. 

(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 85) 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerei. 
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